
 

Steckbrief: Gesundheitsmanagement 

Behörde Oberfinanzdirektion Niedersachsen 

Kontaktdaten 

E-Mail: poststelle@ofd.niedersachsen.de 

Tel.: 0511/101-0 

Welche Konzepte und Dienstvereinbarungen bilden die Grundlage? 

a) Kabinettsbeschlüsse der Niedersächsischen Landesregierung vom 19.11.2002 und 

12.10.2010 zum Ausbau bzw. zur Fortführung des Gesundheitsmanagements in der 

nds. Landesverwaltung 

b) Anlage zum Kabinettsbeschluss vom 19.11.2002: Vereinbarung § 81 NPersVG zum 

Gesundheitsmanagement in der nds. Landesverwaltung 

c) Leitfaden (OFD-Verfügung) zur Einführung eines dienststelleninternen Gesundheitsma-

nagements in der niedersächsischen Finanzverwaltung vom 17.11.2004 (z. Zt. in Über-

arbeitung) 

Wer ist für die Steuerung und Koordination des Gesundheitsmanagements in Ihrer 

Behörde verantwortlich? 

Die Rahmensteuerung des Gesundheitsmanagements in den Finanzämtern erfolgt durch 

das Personalentwicklungsreferat (z. Zt. Frau Simon, Frau Dziony) der Oberfinanzdirektion 

Niedersachsen, Abteilung Zentrale Aufgaben. 

In den Dienststellen bestehen örtliche Projektteams als Planungs-, Steuerungs- und Entwick-

scheidungsgremien, denen die Dienststellenleitung, Vertreter des Personalrats, die Projekt-

teamleitung, wahlweise Gleichstellungsbeauftragte, Schwerbehindertenvertretung sowie Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter angehören. 

Welche interne Öffentlichkeitsarbeit betreibt Ihre Behörde? 

 Flyer: Gesundheitsmanagement in den niedersächsischen Finanzämtern 

 Intranetauftritt 

 Informationsveranstaltungen von GM-Berater/-innen (=Beschäftigte aus Finanzämtern 

mit langjähriger Erfahrung im Gesundheitsmanagement) 

 Netzwerktreffen 

 Benchmarkingtreffen 

  



 

Welche Instrumente und Methoden werden in Ihrer Behörde angeboten? 

 Mitarbeiterbefragungen 

 Externe Beratung 

 Coaching 

 Workshops 

 Erfahrungsaustausch 

 Seminare 

 Prozessbegleitung und Beratung durch GM-Berater/-innen (=Beschäftigte aus Finanz-

ämtern mit langjähriger Erfahrung im Gesundheitsmanagement) 

Was trägt in Ihrer Behörde zu einer erfolgreichen Umsetzung bei? 

 Aufstellung von Vorhaben in verschiedene Teilprojekte bei gleichzeitiger Steuerung 

durch zentrale, interne Steuerungsgruppe 

 Alle Beschäftigten haben die Möglichkeit sich einzubringen 

 Die Begleitung der Einführungsphase und bei Bedarf auch danach durch GM-Berater/-

innen (=Beschäftigte aus Finanz-ämtern mit langjähriger Erfahrung im Gesundheitsma-

nagement) 

 Regelmäßige Erfahrungsaustausche / Benchmarkingtreffen mit anderen Finanzämtern 

 Oberfinanzdirektion Niedersachsen stellt den Finanzämtern Mittel zur Finanzierung von 

Maßnahmen und Teilprojekten i.R. des Gesundheitsmanagements zur Verfügung 

 


